
Tipps und Triks: Kartenerstellung mit PanMapRainer SiegerIn der Zeitshrift �Die TEXnishe Komödie� 2/2002 ershien in der RubrikTipps und Triks ein Artikel von Gerd Neugebauer über die Erstellung vonIllustrationen für LATEX. Als Beispiel wurde die Entwiklung einer Landkar-te dargestellt. Mit Hilfe des Programms PanMap kann der Teil der reinenKartenerstellung erheblih vereinfaht werden.EinleitungDas Programm PanMap wurde im Rahmen des Projektes PANGAEA ent-wikelt, um auf einfahe und shnelle Weise geoodierte Daten in Kartendarstellen zu können. Das Programm wird für die Betriebssysteme MaOSund Windows über den PANGAEA Web-Server, zusammen mit vershiede-nen geogra�shen Ressouren im PanMap Format, als Freeware verteilt [1℄.PanMap stellt georeferenzierte Daten, das heiÿt Informationen, die einen geo-gra�shen Bezug besitzen, in einer Karte dar. Es kann also als eine Art Mini-GIS (GIS steht für Geographishes Informations System) betrahtet werden.Dabei stehen einige gängige kartogra�she Projektionen zur Verfügung. Kar-tenausshnitt und Maÿstab sind interaktiv wählbar, die gra�she Darstel-lung importierter Daten und das Layout einer Karte können vom Benutzerde�niert werden. PanMap arbeitet vektororientiert; Rasterdaten können mitPanMap niht dargestellt werden. Auÿerdem können leider die entstehendenFlähen niht eingefärbt werden.Georeferenzierte Datensätze werden in ein PanMap-eigenes Format gewandeltund als Layer vorgehalten und benutzt. Jeder einzelne Layer kann individu-ell bearbeitet, gestaltet und in untershiedlihen Karten verwendet werden.Gemeinsam mit einer Reihe von zusätzlihen Eigenshaften bilden einer odermehrere Layer eine PanMap-Karte. Zu den Eigenshaften gehören z. B. derKartenausshnitt, die geogra�she Projektion, Maÿstab und Layout.Die Karte der TEX-StammtisheAls Beispiel sei hier nohmals die von Gerd Neugebauer dargestellte Karte derTEX-Stammtishe nahgebaut. Neben dem eigentlihen Programm benötigenDie TEXnishe Komödie 3/2002



2 Tipps und Triks: Kartenerstellung mit PanMapTabelle 1: Positionen der TEX-StammtisheLatitude Longitude Stadt Latitude Longitude Stadt53.5611 10.0181 Hamburg 50.8369 12.9383 Chemnitz53.0756 8.825 Bremen 49.5833 11.0136 Erlangen53.39 9.7544 Hannover 49.4019 8.6822 Heidelberg53.4839 13.2936 Berlin 49.0039 8.3564 Karlsruhe51.9697 7.6539 Münster 48.7758 9.1825 Stuttgart51.5058 7.5 Dortmund 48.1317 11.5497 Münhen51.2675 7.2017 Wuppertal 47.9983 7.8219 Freiburg50.9444 7.0139 Köln 47.67 9.1731 Konstanz51.0656 13.7306 Dresdenwir einen Layer für den Umriss von Deutshland. Zu �nden ist dieser im PaketCountries [2℄. Für die Positionen der Städte kann man den Times-Atlasoder das Internet befragen oder man benutzt das Paket Cities [3℄. Aus denvielen angezeigten Städten shreibt man sih die Positionen der gewünshtenheraus und fast sie in einer Importtabelle zusammen. Diese (ASCII-) Tabellebeinhaltet nur drei Spalten. In der ersten steht die Latitude (Breite), in derzweiten die Longitude (Länge) und in der dritten der Name der Stadt (sieheTabelle 1).1Diese Tabelle muss anshliessend einmalig in PanMap importiert werden undsteht dann als Layer zur Verfügung. Das eigentlihe Erstellen der Karte gehtnun shnell von der Hand und ist im Manual ausführlih erklärt [4℄.Die mit PanMap erstellte Karte muss vor der Verwendung mit LATEX in dasenapsulated PostSript bzw. PDF Format gebraht werden. Dazu kann mandie Karte mit einem PostSript-Treiber in eine Datei druken und dann mitGhostsript weiterverarbeiten. Mir ist es jedoh niht gelungen, den etwasgroÿen Rand zu beshneiden und die Karte zu skalieren. Ih habe daherdie Karte per Kopieren und Einfügen in ein vektorfähiges Gra�kprogrammübernommen und dessen Exportfunktion benutzt. Diesen Weg wird man inder Regel immer anwenden müssen, da die Gra�k nur so mit zusätzlihenInformationen versehen werden kann.Die fertige Karte (siehe Abbildung1) bindet man dann wie von Gerd Neuge-bauer vorgeshlagen mittels \inludegraphis in das Dokument ein.1Vorsiht! PanMap versteht als Dezimaltrenner nur den Punkt.Die TEXnishe Komödie 3/2002
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KonstanzAbbildung 1: Die mit PanMap erstellte Karte.Literatur[1℄ http://www.pangaea.de/Software/PanMap.[2℄ http://www.pangaea.de/Software/PanMap/Layers/Countries.zip.[3℄ http://www.pangaea.de/Software/PanMap/Cities/Cities_CIA.zip.[4℄ Mihael Diepenbroek, Hannes Grobe und Rainer Sieger: PanMap; 2000;http://www.pangaea.de/Software/PanMap/PanMap_Manual_de.pdf.
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